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Marianisches Symposium, Incheon Regina Pacis Provinz 

 

Die Schwestern der Provinz Incheon begingen in ihren Kommunitäten ein marianisches Symposium zu dem 

Thema „Mary ist unser Vorbild.” Die Kommunitäten konnten dieses Symposium entweder am 24. oder am 

26. Oktober abhalten.  

Das Symposium fand statt als Antwort auf den Vorschlag des Provinzkapitels 2016, unseren marianischen 

Geist zu vertiefen, da wir Maria als unsere Patronin verehren. Es war die zweite marianische Veranstaltung 

in 32 Jahren. Die erste Veranstaltung fand statt vom 4. bis 6. Januar 1988; das Thema war „Dieser Generation 

mit Maria eine Hoffnung geben.” Diese Veranstaltung war ursprünglich für den 30. Mai geplant, aber wegen 

Covid 19 wurde sie auf den 24. Oktober verlegt. Da die Lage sich noch nicht verbessert hatte, wurde das 

Symposium in den einzelnen Kommunitäten abgehalten.    

Als Vorbereitung auf dieses Symposium trafen sich im letzten Jahr verschiedene Gruppen zu marianischen 

Themen. Sie tauschten ihre Erfahrungen aus und brachten ihre Liebe zu Unserer Lieben Frau in Meditationen 

über ihr Leben, durch Zeichnungen, Gedichte, Lieder und Bibliodramen zum Ausdruck. Vor allem die Bilder 

der Schwestern wurden zu einem Kalender 2021 zusammengestellt, den nicht nur die Schwestern, sondern 

auch unsere Familien, Wohltäter und Freunde bekommen. Die Grußbotschaft von Sr. Mary Kristin, die 

Eröffnungsansprache von Sr. Marie Julia, die Ansprache des begleitenden Priesters, die Impulse von zwei 

Schwestern über Maria und die Erfahrungen von fünf Schwestern mit Maria wurden als Video und Broschüre 

zusammengestellt und jeder Kommunität übergeben. Die Broschüre enthielt auch ein Bibliodrama, das 

aufgeführt werden konnte.        

Als Schwestern Unserer Lieben Frau, die ihr Ordensleben im Geist Marias gestalten, fühlen wir uns durch 

diese Veranstaltung sehr bereichert. Wir haben reichen Segen und viel Freude erfahren und sind sehr 

dankbar dafür.  


